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Berufsbeschreibung

Oberflächentechniker*innen im Bereich Emailtechnik beschichten Metalle wie z. B. Stahl, Gusseisen, Aluminium, Edelstahl mit Email. Sie tragen die Emaillierung

mittels Spritzen, Tauchen oder durch elektrostatische Beschichtung auf. Nach dem Auftragen schmelzen sie die Beschichtung in Öfen auf und machen sie so

haltbar. Emailbeschichtungen finden vor allem im Sanitärbereich auf Produkten wie z. B. Badewannen, Waschbecken, Duschtassen und Fliesen, auf Fassaden von

Gebäuden sowie im Bereich der Schilderherstellung Anwendung. Oberflächentechniker*innen - Emailtechnik arbeiten in Werkstätten und Produktionshallen von

Gewerbe- und Industriebetrieben im Team mit Berufskolleg*innen und verschiedenen Fach- und Hilfskräften aus dem Bereich Metall- und Kunststoffbearbeitung.

Anforderungen

Körperliche Anforderungen:

Auge-Hand-Koordination

gute körperliche Verfassung

Unempfindlichkeit gegenüber chemischen Stoffen

Unempfindlichkeit gegenüber Gerüchen

Fachkompetenz:

Anwendung und Bedienung digitaler Tools

chemisches Verständnis

gute Beobachtungsgabe

handwerkliche Geschicklichkeit

räumliches Vorstellungsvermögen

technisches Verständnis

Sozialkompetenz:

Aufgeschlossenheit

Kommunikationsfähigkeit

Selbstkompetenz:

Aufmerksamkeit

Beurteilungsvermögen / Entscheidungsfähigkeit

Flexibilität / Veränderungsbereitschaft

Geduld

Konzentrationsfähigkeit

Sicherheitsbewusstsein

Umweltbewusstsein

Methodenkompetenz:

Organisationsfähigkeit

Problemlösungsfähigkeit

Prozessverständnis

systematische Arbeitsweise

Tätigkeiten und Aufgaben

Werkstücke für die Oberflächenbehandlung vorbereiten: reinigen,
entfetten, trocknen

Emaillierverfahren festlegen, Arbeitsschritte planen und einteilen

Rohstoffe zusammenstellen und einschmelzen

Farbmischungen herstellen

Emailbeschichtungen anbringen mittels Verfahren wie z. B. Spritzen,
Tauchen oder elektrostatische Beschichtung

dabei Maschinen und Anlagen der Oberflächenbehandlung bedienen und
steuern

Werkstücke in Brennöfen brennen

mechanisches Nachbehandeln der Oberflächen durchführen: z. B.
Schleifen, Polieren, Kratzen, Glänzen, Strahlen, Gleitschleifen

chemisches Nachbehandeln der Oberflächen durchführen: z. B. Entfetten,
Beizen, Lackieren, Versiegeln

Qualitätskontrollen durchführen

Maschinen, Anlagen und Gerätschaften reinigen und warten sowie
einfache Reparaturarbeiten daran durchführen

technische Daten erfassen und dokumentieren
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